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Hörverstehen 8. Kl.
Ein Kunstwerk aus Schokolade

In eine altmodische, exquisite Konditorei kommt ein älterer eleganter Herr, sehr teuer gekleidet, Monokel am Band.

„Ich möchte“, beginnt er das Gespräch mit der Verkäuferin, „einen Schokoladenbären mit Marzipanfüllung bestellen. Er muss, bitte notieren Sie, genau 37cm hoch sein, blaue Porzellanaugen haben und gespitzte rosa gefütterte Ohren. Er soll aufrecht stehen, die rechte Tatze wie zum Gruß ausgestreckt. Besonders naturalistisch soll die Form der Hinterfüße sein. Auf der Brust soll der Name „Eric“ in Glasur stehen. Der Preis spielt keine Rolle.“ Der Herr nannte der leicht verwirrten Verkäuferin Namen und Adresse, zahlte und versprach, in vier Tagen wiederzukommen.

Nach vier Tagen betrat der Herr wieder die Konditorei, und die Verkäuferin eilte, ohne viel zu fragen, zum Schrank, um den fertig gestellten Bären  „Eric“ zu bringen. Der Herr betrachtete ihn lange, zog ein Bandmaß hervor und stellt eine kleine Abweichung der Maße fest. Auch erklärte er sehr höflich, dass er mit der Farbe der Augen und der Ohren nicht sehr zufrieden sei. All dies müsse unbedingt geändert werden; wahrscheinlich würde ein ganz neuer Bär geformt werden müssen? „So sei es“, antwortete die Verkäuferin, leicht enttäuscht. Der Herr zahlte im voraus den Preis und versprach, in vier Tagen wiederzukommen.

Sonnabend Nachmittag überreicht man dem Herrn den neuen Bären. Ein wunderschönes Tier; alle Maße stimmen, ebenso die Farbe der Augen und der Ohren. Der Herr war begeistert, doch verdunkelt sich plötzlich sein Gesicht. „Wissen Sie“, sagte er dann zu Verkäuferin, „obschon der Bär herrlich ist, ein Kunstwerk, aber ich finde nun, dass der Name „Eric“ ganz und gar nicht mehr passt. Und wenn wir schon den Namen in „Jean“ ändern, schlage ich auch eine angenehmere Armstellung vor.“Tatsächlich, er sagte „Armstellung“, als handle es sich um einen Menschen. Der Verkäuferin schwindelt leicht. Sie notierte alles wieder genau, der Herr zahlte für einen neuen Bären, der nächsten Mittwoch fertig sein sollte.

Der Mittwoch kommt und mit ihm zeitig der Kunde. Man reicht ihm das zauberhafte süße Tier mit dem neuen Namen auf der Brust, mit dunkelblauen Porzellanaugen und richtig getönten Ohren. Die Maße werden kontrolliert, sie stimmen. Der Herr war außer sich vor Freude. Er bittet, den Konditoreibesitzer zu rufen. Der kommt. Der beglückte Kunde schüttelt ihm die Hände und ruft: „Das ist der Bär meiner Träume! Niemals bin ich besser bedient worden. Bitte, geben Sie Ihrem Konditor 500 Euro. Als Zeichen meiner Zufriedenheit.“

Die Verkäuferin nimmt eine Bonbonniere und will den Bären einpacken. „Dürfen wir ihn Ihnen schicken, Herr Baron?“ fragte sie. „Das Tier ist schwer und das Tragen unbequem.“

Da sieht sie der Herr erstaunt durch sein Monokel an: „Nicht doch, nicht doch!“ ruft er bestimmt und jeden Widerspruch ausschließend. „Geben Sie mir einen Teller, ein Messerchen und eine Gabel – ich werde diese ganze Herrlichkeit sogleich hier essen!“
(nach E. Pfeiffer-Belli)
Aufgabe 1.
Kreuze die richtigen Antworten an!

	1.
	Ein Herr wollte in der Konditorei einen Schokoladenlöwen bestellen.

	2.
	Das Tier aus Schokolade sollte 37cm hoch sein, blaue Porzellanaugen haben.

	3.
	Der Name, den der Herr für das Tier zuerst vorgeschlagen hat, war „Eric“.

	4.
	Die Bestellung sollte in vier Tagen ausgeführt werden.

	5.
	Die Verkäuferin wunderte sich über diese Bestellung nicht, sie hat sich schon an solche Bestellungen gewöhnt.

	6.
	Schon beim ersten Mal wollte der Kunde den Namen des Tieres ändern. 

	7.
	Auch zum zweiten Mal stimmen die Maße nicht. 

	8.
	Das süße Kunstwerk aus Schokolade mit dem Namen „Jean-Jacques“ gefiel dem Kunden sehr gut.

	9.
	Die Verkäuferin wollte die Ware dem Kunden nach Hause schicken.

	10.
	Der Herr wollte das Schokoladentier mit nach Hause nehmen und dort essen.


Aufgabe 2

Kreuze die richtige Antwort A, B oder C.

	11.
	Was für ein Kunde kam in die Konditorei?

	
	A
	ein ganz junger Mann, sehr teuer und modern gekleidet, Monokel am Band;

	
	B
	ein älterer Mensch, elegant und teuer gekleidet;

	
	C
	ein älterer Mann, arm und geschmacklos gekleidet.


	12.
	Wie sollte der Schokoladenbär aussehen?

	
	A
	47cm hoch sein, blaue Augen und rosa Ohren Haben; aufrecht stehen;

	
	B
	das Äußere spielte für Kunde keine Rolle;

	
	C
	37cm hoch sein, aufrecht stehen; die rechte Tatze wie zum Gruß ausgestreckt.


	13.
	Welche Gefühle hatte die Verkäuferin, als sie zum ersten Mal die Bestellung dieses Kunden annahm?

	
	A
	sie war verwirrt;

	
	B
	sie war begeistert;

	
	C
	sie war enttäuscht.


	14.
	Womit war der Kunde nach der ersten Ausführung der Bestellung unzufrieden?


	
	A
	nicht alle Maße stimmten; ihm gefiel auch die Farbe der Augen und der Ohren nicht;

	
	B
	der Name passte nicht, die Farben der Ohren und der Augen waren zu grell;

	
	C
	die „Armstellung“ sollte angenehmer sein.



	15.
	Wie war die Meinung des Herrn über das zweite Meisterwerk aus Schokolade? 

	
	A
	Er wollte es sogleich in der Konditorei essen.

	
	B
	Das Tier war wunderschön, aber der Name und die Stellung der Tatzen sollten geändert werden.

	
	C
	die Maße stimmen nicht.



	16.
	Wann und wie oft zahlte der Kunde für die Ware?

	
	A
	dreimal, nachdem das Tier fertiggemacht worden war;

	
	B
	dreimal, im voraus;

	
	C
	einmal; nachdem er den Schokoladenbären aufgegessen hatte.



	17.
	Welchen Namen trug das Kunstwerk aus Schokolade, von dem der Kunde begeistert war? 

	
	A
	Eric;

	
	B
	keinen Namen;

	
	C
	Jean-Jacques.



	18.
	Warum bat der Kunde, den Konditoreibesitzer zu rufen?

	
	A
	Er wollte sich bei ihm für die gute Bedienung bedanken.

	
	B
	Er wollte ihm noch Geld zahlen.

	
	C
	Er wollte ihm noch eine Bestellung machen.



	19.
	Wem wollte der Herr 5000 frs. als Zeichen seiner höchsten Zufriedenheit geben? 

	
	A
	der Verkäuferin;

	
	B
	dem Konditoreibesitzer;

	
	C
	dem Konditor.

	20.
	Wie wollte die Verkäuferin die Ware dem Herrn überreichen?

	
	A
	Sie schlug ihm vor, dieses Kunstwerk aus Schokolade in der Konditorei sofort zu essen.

	
	B
	Sie wollte die Ware dem Herrn nach Hause schicken.

	
	C
	Sie schlug ihm vor, die Ware mitzunehmen und nach Hause zu tragen. 


8. Klasse 
Antwortbogen 
Hörverstehen 
Hörverstehen Aufgabe 1
	1.
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	richtig
	
	falsch
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	falsch

	
	
	
	
	

	6.
	
	richtig
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	falsch

	
	
	
	
	

	10.
	
	richtig
	
	falsch


Jede richtige Lösung- 1 Punkt =......................... Punkte

(Maximale Punktzahl =  10 )

Aufgabe 2
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Jede richtige Lösung- 1 Punkt =......................... Punkte

( Maximale Punktzahl =  10

   Ergebnis total........................................Punkte (von 20 Punkten)

